
Reithallenordnung (große & kleine Reithalle) 

 
Das Longieren ist in der kleinen Reithalle nur erlaubt, wenn sich nicht mehr wie zwei 

Reiter in der Halle befinden und diese damit einverstanden sind. 

Das Longieren von zwei Pferden zeitgleich ist nur erlaubt, wenn sich kein Reiter in 

der Halle befindet und beide Longen Führer damit einverstanden sind. Da das Reiten 

Vorrang hat, sollte der zuletzt longierende unverzüglich aufhören, sofern ein Reiter 

dazu stößt.  

 

 

Das Freilaufen der Pferde ist nur in der kleinen Reithalle gestattet und auch nur wenn 

diese nicht belegt ist. 

 

 

Cavaletti und Stangenarbeit, ist nur nach Absprache mit den in der Reithalle 

befindenden Reitern, möglich 

 

 

Parcourspringen in der großen Reithalle ist Samstags ab 13.30 Uhr und Sonntags ab 

13.00 Uhr möglich, mit vorheriger Info über die entsprechende WhatsApp Gruppe. 

(mindestens zwei Tage vorher) 

 

 

Jeder Reiter ist aufgefordert, nach dem Reiten schnellstmöglich die Äppel seines 

Pferdes einzusammeln. Das darf natürlich auch gern von gerade Nichtreitenden 

Zuschauern übernommen werden. Die Mistkarre ausleeren gehört von Zeit zu Zeit 

auch dazu. Hier sollte sich auch wirklich Jeder angesprochen fühlen! 

 

 

Der Hufschlag sollte regelmäßig von allen Reithallennutzer, mit dem Hufschlagboy 

gezogen werden. (dauert keine 10 Minuten) 

 

 

Finden in der großen oder kleinen Reithalle offizielle Reitstunden statt, darf in der 

anderen Reithalle maximal eine Person privat Unterricht erteilen, sofern alle Reiter 

die sich in der Halle befinden damit einverstanden sind. 
 

 
 


